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Neunhunderteinunddreissigster Kontakt Donnerstag, 30. April 2026 
  7.41 Uhr 
 
Quetzal Da bin ich überrascht, dass du schon in deinen Arbeitsraum kommst, denn ich habe dich ja nicht gerufen. Mei-
nerseits habe ich mich mit diesem Buch hier beschäftigt und wollte dich erst rufen, wenn ich … 
 
Billy … lass dich nicht. stören, du kannst ja trotzdem weiterlesen – auch wenn ich hier bin. Salome, lass dich einfach 
nicht stören. 
 
Quetzal Natürlich – sei auch gegrüsst, Eduard, mein Freund. Nein, mit dem Inhalt des Buchs kann ich mich ein andermal 
wieder beschäftigen, denn es hat ja nicht unbedingt jetzt zu sein, denn wichtiger ist wohl, dass ich dir deinen Artikel diktiere, 
den Florena aus meines Grossvaters Aufzeichnungen herausgesucht hat. Ihr habt ja darüber gesprochen, und sie hat dir 
zugesagt, dass sie ihn heraussuchen wird. Dass sie nun jedoch herkommen kann, um diesen selbst in deinem Computer 
niederzuschreiben, das ist leider momentan nicht möglich, denn sie wurde abberufen, … Das Ganze wird wohl etwa 3 Wo-
chen in Anspruch nehmen, folglich sie für diese Zeit abwesend sein wird. Doch du sollst nicht warten müssen, folglich ich 
dir deinen Artikel diktieren werde. 
 
Billy Auch gut. – Es war in den 1940er Jahren, als ich den Artikel geschrieben habe. Damals fand ihn Lehrer Frei in 
meinem Schultisch, wo ich die Abschrift hatte, die mir kurz zuvor Pfarrer Zimmermann gemacht und mir gegeben hatte. 
Das hätte ich nicht tun sollen, dass ich eben die Abschrift in den Schultisch legte, denn das sah H. S. und sagte dies dem 
Lehrer, der die Abschrift holte und mich deswegen vor der ganzen Schulklasse mit seiner Weidenrute halb totgeprügelt hat, 
nachdem er alles gelesen hatte. Nun, Jahre später habe ich dann den Artikel nochmals überarbeitet und ihn etwas erwei-
tert, und zwar nachdem das mit der Bohnenblust, der Horat und den 2 Mädchen war. 
 
Quetzal  Das ist mir geläufig. Dazu …  
 
Billy Auf Erra – wie du sagst – da könnte ich mir auch nicht wirklich vorstellen, dass es Derartiges gibt. 
 
Quetzal Es …  
  
Billy  Gut, wir müssen ja auch nicht weiteres darüber sprechen. 
 
Quetzal Dann will ich mit dem Diktieren deines Artikels beginnen, wobei ich aber wohl am Nachmittag nochmals her-
zukommen habe, denn das Ganze … 
 
Billy … ja, vielleicht, wenn wir aber nicht gestört werden, dann reicht vielleicht die Zeit.  
 
Quetzal Dann will ich beginnen. Du hast doch recht viel geschrieben, doch höre und schreibe:  
 
 

Übermasse Menschheit, Abschreckmittel, Unheil durch Technik, 
Schöpfung und Entstehung aller Dinge usw. 

Freitag, 19. Juni 1947, Edi, Niederflachs 1253, Bülach: // Erweitert, Sonntag, 2. August 1953 
 

Als erstes habe ich folgendes zu erklären und zu sagen: Sfath und ich haben zusammen vieles der Zeiten der Vergangenheit 
und der Zukunft erkundet, wobei er mir auch sagte, dass ich später, wenn ich die Lehre verkünden werde, einmal offen erklä-
ren und lehren soll, wie der Erstanfang war, als unsere Schöpfung zu dem wurde, zu welchem Ungeheuren sie sich entwickelt 
hat. Das jedoch im Gesamten zu erklären, würde viel zu viel Zeit und Ausführungen in Anspruch nehmen, folglich ich in 
kurzer Weise nur das erklären will, was sich ergeben hat, dass überhaupt etwas Greifbares entstand. So weiss ich durch Sfaths 
Belehrungen, dass erstlich die Schöpfung aus dem ‹Absolutes Absolutum› hervorgegangen ist und aus diversen reinen Ener-
gien bestand. In kurzer Weise erklärt ergab sich, laut Sfaths Erklärungen, im Lauf von zahllosen Jahrmilliarden, dass sich 
die Energien in der Zeit von vielen weiteren Jahrhundertmillionen und einigen Milliarden Jahren weiter wandelten und im 
Lauf sehr langer Dauer sich Gase formten. Daraus formten sich diese dann in vielen folgenden Jahrhundertmillionen und 
einigen Jahrmilliarden Entwicklungsdauer zu dunklen Gasen, wovon viele Arten im Lauf langer Dauer sich wandelten und 
zu sichtbaren zähen Flüssigkeiten wurden, während der grosse riesige Teil der dunklen Gase im langsam sich bildenden 
Materiegürtel resp. Kosmos weiterhin für alle Dauer bestehen bleibt und dafür während aller Zeit bis in die fernste Zukunft 
das Werden und Vergehen des Materiegürtel/Kosmos und alles des Existierenden in ihm bestimmt, und zwar ausnahmslos 
in jedem Universum der siebenfältigen Schöpfung. Also ergab sich im Lauf der Dauer, dass sich sehr viele der dunklen Gase 
weiter zu wandeln begannen und sich zu verschiedenen Arten dickflüssiger Gase formten, aus denen sich verschiedene Arten 
verfestigend weiterentwickelten, folglich sich die Flüssigkeiten wandelten und immer mehr verdichteten. Diese wiederum 
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entwickelten sich dann in vielen folgenden weiteren Jahrhundertmillionen und einigen Milliardenzeiten zu vielerlei zähflüs-
sigen Arten, die in weiteren unermesslichen Zeiträumen von Hunderten Jahrmillionen und wenigen Jahrmilliarden fester und 
fester sowie zu effectiver und vielartiger Materie wurden, die sich in ihrer Beschaffenheit bis in fernste Zukunft in vielen 
Millionen und gar Milliarden von Jahren immer wieder wandeln und zu anderen Konsistenzen und Festigkeiten verändern 
werden. Dies, während die dunklen Gasmassen, weiter für die Dauer des Bestehens der siebenfältigen Schöpfung bestehen 
bleiben und das unaufhaltsame Werden und Vergehen des Materiegürtel/Kosmos und alles darin Bestehende und Lebende 
regeln und bestimmen.   
Teile der Erstmaterie entwickelten sich im Lauf undenklicher Zeiten derart, dass sich in einigen Arten Schöpfungsenergien 
festsetzten, die sich letztlich als Form von Atomen und als lebende Protonen sowie Neutronen als Elementarteilchen resp. 
Elektronen, Leptonen und Quarks entwickelten, wie Sfath erklärte, der auch in Ur-Geologiewissenschaft und in vielen ande-
ren tiefgreifenden Wissensgebieten grundlegend gebildet und kundig ist. Er erklärt, dass gegeben ist, dass im Verlauf langer 
Dauer sehr viele Arten von Materie kreative flüssige und feste Stoffe ausschieden, die sich in vielen weiteren Jahrmillionen 
durch weitere Entwicklungsprozesse zu biologischen Urerstformen und wiederum Jahrmillionen oder wenige Jahrmilliarden 
später zu lebensentwickelnden Bakterien wandelten. Diese treiben seither für alle endlosen Zeiten wahllos durch den Allraum 
jedes Kosmos aller sieben Universen der Schöpfung, um hie und da auf Planeten zu treiben und zu fallen, die durchwegs 
lebentragungsfähig sind.  
Alles wandelte sich im Lauf von vielen weiteren Jahrmilliarden zu anderen Materiearten, wie diese ihre Art so lange beibe-
hielten, bis sie sich wiederum weiter wandelten und daraus grössere Gebilde entstanden, woraus sich in Äonen schliesslich 
durch Zusammenballungen von Materie, Gasen und den allzeitig existierenden dunklen Gasen Sonnen und Planeten usw. 
bildeten. Also ergibt sich, dass sich die Schöpfung, die aus dem ‹Absolutes Absolutum› hervorgegangen ist, nur durch ihre 
eigene Evolution zu dem entwickelte, was sie geworden ist, wie sie in sich selbst jedoch aus reinen hochentwickelten Ener-
gien besteht, jedoch sehr viele ihrer ersten urtümlichen Energien in undenklichen Äonen umwandelte und zur Existenz 
brachte. Dieserart, wie heutig alles als Materielles sowie Halbmaterielles, Flüssiges, Energetisches, Sichtbares und Unsicht-
bares, wie auch Fühlbares und Unfühlbares usw., wie auch als Natur und Fauna und Flora besteht. 
Weiter ist folgendes zu erklären und zum Wissen der Erdenmenschen zu gelangen, dass zukünftig eine gefährliche Über-
masse der Erdenmenschenbevölkerung entstehen wird, die dann durch ihre ausartenden Machenschaften weltweit viele Gat-
tungen und Arten der Fauna und Flora ausrottet. In der Natur werden zukünftig ungeheuer viele Zerstörungen angerichtet, 
wobei diese in den nächsten achtzig Jahren der kommenden Zeit auch weltweit zahllose Übel, Krankheiten und auch Seuchen 
sowie in den Menschen vermehrt die seit Urzeiten verschiedenen Wucherkrankheiten hervorrufen, die entartend unkontrol-
lierbar sowie oft unheilbar Körperzellen und Knochenzellen befallen. Diese Wucherkrankheiten werden in ihrem Inerschei-
nungtreten ungeheuer anwachsen und sich vermehrend stetig schlimmer werden. 
Der Erdenmensch wird die grösste Bedrohung für sich selbst und alles Leben auf der Erde werden, so auch für die ganze 
Masse Menschheit selbst sowie für die Natur, und damit auch für die gesamte Fauna und Flora und deren Artenvielfalt. Dies, 
weil das zukünftig rasend schnell kommende Bevölkerungswachstum, das sich in den nächsten fünfundsiebzig bis achtzig 
Jahren auf eine hohe Zahl von rund zehn Milliarden Menschheit ergeben wird, was der Planet Erde mit seiner auch für den 
Erdenmenschen wichtigen Natur, Fauna und Flora nicht verkraften kann. Von dem, was sich in den nächstkommenden rund 
achtzig Jahren ergeben und kommen wird, will ich nur einiges ausführen für die nächsten Zeiten, wobei ich jedoch in späteren 
Jahren für die folgenden Jahrhunderte des nächsten Jahrtausends auch achtzig-jahresweise weiteres noch aufzeichnen und 
auch nennen werde, jedoch besonders, was dann zukünftig sehr Unerfreuliches kommen wird, wie es Sfath und ich erlebt 
haben und ich daher weit voraus das sagen kann, was wir gesehen haben. Dabei wird eine in den nächsten achtzig Jahren 
aufkommende futuristische Technik und Robotertechnik entwickelt werden, woraus schon in der frühen ersten Zeit des neuen 
Jahrtausends eine zwar erst Vorteile bietende, jedoch dann später böse Nachteile bringende Kunstintelligenz hervorgehen 
wird. Und dadurch ergibt sich dann, wie gesagt, schon nach kurzer Zeit für die Menschen nebst ersten Vorteilen, dass schon 
nach kurzer Zeit massgebendes und unbedachtes Unheil kommen wird. Über diese Technik wird die Erdenmenschheit dann 
schon bald die Kontrolle verlieren, wonach sodann das grosse Unheil folgt, und zwar dann, wenn die Kunstintelligenz in 
Zusammenarbeit mit der Selbstsucht verfallenen verantwortungslosen ruhmsuchtkranken Menschen eine schnelle Weiter-
entwicklung hervorbringt, nämlich Androiden, die ‹selbsterfinderisch› sowie auch selbstentscheidend sein und sich gegen 
die Erdenmenschheit richten werden. 
Die unvernünftig entstehende und hochtreibende Masse Erdenmenschheit wird in kommender Zeit grossräumig zum Verlust 
von Lebensräumen in der freien Natur und für deren Fauna und Flora führen.  Dies, wie auch bezüglich der Vernichtung der 
Artenvielfalt, weil die Staatsführenden und deren Verwaltende aller Ämter und Behörden usw. keinerlei massgebende Er-
kenntnisse bezüglich der Natur und deren Fauna und Flora besitzen, wie auch nicht in Hinsicht des sehr notwendig erforder-
lichen Schutzes und des Umgangs mit allem. Das jedoch wird unweigerlich zum Desaster führen, wie auch zu einem Wandel 
in der Wildtierwelt, die sinnlos bejagt werden wird, weil diese durch die ungeheure Ausbreitung des Erdenmenschen ihres 
Lebensraumes beraubt werden und in die Wohngebiete der Menschen eindringen wird. So werden viele Wildtiere nicht nur 
sinnlos getötet, sondern verschiedene gewöhnen sich auch an die Menschen und werden durch diese abhängig oder für diese 
auch gefährlich.  
Alles des Üblerwerdens aller Dinge der Zukunft wird noch verstärkt durch viele Kriege, die in aller Welt kommen, und zwar 
schon bald, die durch Machtbesessene ausgelöst werden, die von den Völkern unbedacht und dumm zu Staatsführenden 
gewählt werden. Und wie es diesbezüglich so war, wird es schon in kurzer Zeit wieder weitergehen.   
Es hat effectiv noch nicht gereicht mit dem Hitler-Krieg, denn es werden weltweit allein in den nächsten achtzig Jahren 
Hunderte bewaffnete Konflikte kommen, wobei etwa hundertsechzig oder hundertsiebzig grössere Kriege sein werden, be-
sonders schon bald in Korea und dann in Vietnam im grossen Stil. In Europa werden sich die Staaten zum eigenen Nachteil 
in eine Diktatur einfügen, wobei sich die Diktaturstaaten dann gesamthaft alle parteiisch hilfreich und feindlich mit Geld und 
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Waffen in einem Krieg gegen die Sowjetunion richten werden, die dann jedoch Russenland genannt wird. Die Mehrheit der 
kommenden bösartigen Konflikte wird jedoch in Afrika, Asien und im Nahen Osten sein, wobei im Nahen Osten infolge 
einer kommenden Israelisierung ein sehr bösartiger Konflikt mit Arabern entsteht und sich nach Vorderasien ausweitet, der 
dann folgend untergründig bis ins neue Jahrtausend weiterberstehen und ein Hitlergleicher kriegerisches Unheil anrichten 
wird, das sich dann schnell und weit in den Mittleren Osten ausbreitet. 
Das wird möglich werden durch neue Techniken der Waffenindustrie, folglich über Hunderte und Tausende Kilometer Dis-
tanzen Sprengstoffraketen durch die Lüfte geschossen und an den Zielen ungeheure Zerstörungen hervorrufen und viele Tote 
fordern werden. Dies, wie auch die Kriegsführungen mit anderen futuristischen fliegenden Waffen, die entweder selbstziel-
suchend oder manuell gesteuert Tod, Verderben und Zerstörung bringen werden. Und gleichermassen wie der Hitlergleiche 
im Nahen Osten wird in Amerika gleichermassen ein Diktatorgleicher aufsteigen und Krieg sowie üblen Terror weitum in 
der Welt verbreiten. Dies, wie anderseitig dessen bösartiges Wirken die Kriminalität und das Verbrechen hochtreiben wird, 
wie besonders auch die sexuellen Vergewaltigungen, viele Morde durch die Angehörigen der Mörderorganisationen, die in 
ihren Kriegshandlungen kriegsverbrecherisch auch Frauen, Mädchen und Jungs vergewaltigen werden, was anreizend auch 
auf viele Vergewaltigungselemente in den Bevölkerungen übergreifen wird. Ganz besonders wird das Verbrechertum der 
Vergewaltigungen in den Bevölkerungen immens ansteigen, wobei besonders Frauen und Mädchen jeden Alters als Opfer 
sexueller Gewalt betroffen sein werden. Das wird etwas sein, das ab dem dritten Jahrzehnt des nächsten Jahrtausends derart 
stark ansteigen wird, dass Gerichtsbarkeiten spezielle Schutzmassnahmen für vergewaltigungsgefährdete Personen erlassen 
werden. Auch die Pädophilie wird dann damit verbunden sein, die aber schon in den nächsten Jahrzehnten stark zunimmt. 
Ganz klar ist aber zu sagen, dass Täter und Opfer von Vergewaltigung jeden Alters sein können, wie zudem Menschen jeden 
Geschlechts. Die Tatsache, dass eine uneinverständliche Vergewaltigung eine Form sexueller Gewalt ist, weist eine solche 
auch derart vielfältige Formen auf, die Unbeteiligte sich wohl nicht einmal im Traum vorzustellen vermögen. Oft werden die 
Vergewaltigungsopfer zuvor völlig wehrlos gemacht, und zwar indem sie durch Drogen betäubt und gefesselt werden, wäh-
rend andere Opfer zusammengeschlagen, bewusstlos geprügelt oder sonstwie hilflos gemacht werden. Täter und Opfer von 
Vergewaltigungen können Menschen jeden Geschlechts und Alters sein. Bei solchen Vorkommnissen kommen durch die 
vergewaltigende Person je gemäss deren Ausartung verschiedenste Praktiken zur Anwendung, um sich sexuell zu befriedi-
gen, so z.B. ganz bestimmte vaginale, orale oder anale Eindringungen in den Körper des Opfers, im ‹Normalfall› mittels des 
Geschlechtsteils, im sadistischeren Fall jedoch irgendwelche Gegenstände, die oft schmerzhafte Verletzungen hervorrufen. 
Dies derart, dass die in Sadismus Ausgearteten dabei die Opfer quälen und eben mit irgendwelchen Gegenständen deren 
Geschlechtsteile und den Körper traktieren, wodurch diese Vergewaltigungen besonders sehr schmerzvoll sind und sehr 
schwere Verletzungen hervorrufen. In der Regel verursachen alle die durch Sadisten durchgeführten Vergewaltigungen bei 
den Opfern langanhaltende und oft lebenslänglich anhaltende medizinische Traumata, während aber auch die üblichen Ver-
gewaltigungen bei den Opfern, wenn diese das Ganze nicht verarbeiten können, psychische Traumata hervorrufen, die oft 
während des ganzen Lebens anhalten. Ist das der Fall, dann kann leicht eine sogenannte transgenerationale Weitergabe er-
folgen resp. eine in der Regel unbewusste Übertragung der unverarbeiteten traumatischen Erfahrung nach einer Geburt, wo-
bei durch ein entsprechendes langzeitiges Verhalten der Mutter auf die Nachkommenschaft diese derart beeinflusst wird, 
dass diese dann durch Ängste geplagt sowie mit unerfreulichen Konflikten mit den Mitmenschen konfrontiert wird, was sich 
wiederum negativ auf die nächste Generation vererben und horrende Probleme mit sich bringen kann. Dies wird sich bezüg-
lich jeder Art von Vergewaltigungen im Lauf der der kommenden Zukunft mehren, wobei nicht selten auch der Mord an den 
Vergewaltigungsopfern einzubeziehen sein wird, wie jedoch auch Folterungen an den Vergewaltigungsopfern. Dies wird 
vermehrt werden im neuen Jahrtausend, und zwar als weiterer bösartiger und negativer Auswuchs der schieren Übermasse 
der Erdbevölkerung, die durch ihre zukünftig aufkommenden selbstherrlichen kriminellen und verbrecherischen Machen-
schaften durch die Erde nicht mehr verkraftet werden kann, bezogen auf deren gesamte Natur und Fauna und Flora. Die 
Staatsführenden und die Bediensteten in deren Ämtern und Vertretungsstellen, bis hinunter zu den Behörden der Gemeinden, 
werden nichts wirklich nennbar Nützliches und Kontrollierendes gegen das völlig verantwortungslose Wachstum der Über-
masse Menschheit tun. Dies, wie sie gesamthaft alle auch nicht gegen die zerstörerischen und ausartenden kriminellen sowie 
verbrecherischen üblen Machenschaften angehen werden, die gegen den Planeten, die Natur und deren Fauna und Flora 
gerichtet und zukünftig ausgeführt werden, denn ganz im Gegenteil werden sie gesamthaft alle absolut verantwortungslos all 
diese zerstörerischen Machenschaften noch gutheissen und fördern. Ausserdem werden viele religiöse Gläubige und selbst-
herrlich Gesinnte diese Position einnehmen, nebst dem, dass sie in jeder Beziehung in Bezug auf die Pflege, den Schutz und 
die Behandlung des Planeten sowie der Natur und deren Fauna und Flora keinerlei Kenntnisse haben werden. Selbst studierte 
Fachkräfte werden in zukünftigen Zeiten nur ungenügende Kenntnisse aufweisen, sondern nur halbwegs Richtiges, was je-
doch nicht ausreichen wird, um den Planeten, die Natur und deren Fauna und Flora sowie damit alles Leben in natürlich-
gerechter und richtiger Weise zu erhalten. Folglich wird zukünftig kein wirklich wirksamer Erhalt und Schutz für den Plane-
ten, die Natur und die gesamte Fauna und Flora aufkommen, sondern nur unzureichende Bemühungen durch kleine Vereine 
sowie Organisationen, die jedoch wie nach dem Ritterroman des erdachten spanischen Landadeligen Don Quijote von der 
Mancha, gegen Windmühlen ankämpfen werden. Die sich Bemühenden werden wohl nicht – wie der sich als fahrender Ritter 
Erphantasierte – den Verstand verlieren und nicht – wie er mit seinem Knappen Sancho Panza durchs Land zog – zu Staats-
mächtigen und von Behörde zu Behörde ziehen, um ihre Ziele vorzubringen und durchzusetzen. Die sich um alles Richtige 
Bemühenden werden missachtet werden, folglich der Planet und die Natur weitgehend zerstört und deren grosse Teile der 
Fauna und Flora ausgerottet werden, was im nächstkommenden neuen Jahrtausend nahezu sechzigtausend pro Jahr sein wer-
den. 
Nun, nebst dem vorhin Genannten bezüglich der sich steigernden Vergewaltigungen, was sich im neuen Jahrtausend beson-
ders infolge des Übermasses der Erdbevölkerung ergeben wird, kommt zukünftig noch in den nächsten achtzig Jahren vieles 
andere dazu, das anderweitig im Lauf der Zeit viel Unheil anrichten wird. Es kommt wirklich schlimm, und zwar in der irren 
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Weise, dass im Auftrag verschiedener Besserwisser und Geldgieriger vielartige neue giftige Chemikalien und tödliche Gifte 
erforscht, erfunden und geschaffen werden. Produkte, die dann verantwortungslos insbesonders in der Landwirtschaft, in 
Gärtnereien und Privatgärten, in Landschaften usw. sowie in Haushaltungen, Badeanstalten und in privatem Gebrauch ein-
gesetzt werden und Ausrottungen diverser Gattungen und Arten von Insekten, Getier und anderen Lebensformen und auch 
Pflanzen hervorrufen, folglich auch die Gefahr des Verschwindens vieler Gattungen und Arten der gesamten Artenvielfalt 
ins Gewicht fallen wird. Gesamthaft wird schon allein dadurch ungeheuer viel Schaden hervorgerufen werden, weil die Ar-
tenvielfalt für alles Leben überhaupt sehr lebenswichtig ist, so was kreucht, fleucht, geht, fliegt und schwimmt, wozu auch 
der Erdenmensch gehört. Doch dieser, genauer gesagt dessen Gros und die Verantwortlichen der Staatsführungen und Be-
hörden usw. verhindern, dass alles Lebensnotwendige des Planeten und der Natur und der Fauna und Flora geschützt würde, 
anstatt dieses infolge ihres Unwissens und ihrer Blödheit auszurotten oder zerstören zu lassen und noch vieles selbst dazu zu 
tun. Dies beweist zukünftig die sehr horrende mangelhafte Intelligenz all der hohen und niederen Staatsführenden und der 
Beamteten der Ämter, und zwar bis hinunter zu den Personen der Behörden, die sich allwissend geben und überheblich sowie 
besserwisserisch irrationale Gesetze, Regeln sowie Vorschriften durchzusetzen suchen, die von Herrschsüchtigen, Selbst-
süchtigen, Mehrseinwollenden, Prominentgeilen und von ihrer Macht Besessenen zur Verunmöglichung der Freiheit des 
Volkes absolut bemüht sind. Dies auch in Bezug auf deren Abhängigkeit vom Staat, der Geldinstitute und der Reichen, wie 
auch hinsichtlich der landeseigenen Mörderorganisation, die obligatorisch dazu verpflichtet, fremde Menschen einfach zu 
ermorden und totzuschiessen und deren Heimat zu zerstören. Dies nach dem Schema F, wie sich selbst durch Angehörige 
anderer fremder Mordorganisationen ermorden und totschiessen zu lassen. Und dies alles, während die Staatsführenden, die 
Oberbonzen sowie ihre Schergen usw. in Unbehelligtheit in absoluter Sicherheit hocken und sich bei gutem Essen und teuren 
Getränken unbehelligt des Lebens erfreuen. Dies, während sich die strohdummen obligatorisch Untergebenen nicht für ihre 
persönliche Freiheit, Einstellung und Meinung wehren und sich zwangsläufig infolge des Mitmachens in der Mörderorgani-
sation die Schädel einschlagen oder sich abknallen lassen. Natürlich gibt es auch Gleichgesinnte wie die in Sicherheit ho-
ckenden kriegsgeilen Staatsführenden, folglich die Dummen mit grosser Freude als Mitglied der landeseigenen Mörderorga-
nisation in den Krieg ziehen, weil sie eben selbst am Morden, Töten sowie Zerstören unermessliche Freude haben und diese 
staatlich sanktioniert und also ungestraft erfüllen können. Bei diesen Mörderelementen funktioniert das Selbstwertgefühl 
dermassen, dass je grösser die Anzahl jener ist, die sie ermorden und abknallen, desto mehr steigt ihr krankhaftes Selbstbe-
wusstsein.  
Doch zurück zu dem, wovon ich zuvor geschrieben habe: Die Intelligenz der Verantwortlichen – und gemeint sind wirklich 
nur die tatsächlich Verantwortlichen – der Staatsführungen und der Beamteten bis hinunter zu den Behörden der Gemeinden 
usw. – reicht niemals dazu aus, um in ihrem sehr kleinen und mageren Wissen die Notwendigkeit und Nützlichkeit und den 
gesunden Erhalt des Planeten, der Natur sowie der Fauna und Flora zu erkennen. So ergibt sich in der Zukunft, dass viele 
weitere giftige chemische Produkte und blanke Gifte verschiedenster Art erfunden und eingesetzt werden, um die gesamte 
Natur und deren Fauna und Flora erst recht zur Ausrottung und Zerstörung zu treiben. Dazu wird gegenteilig nichts oder nur 
sehr wenig getan, um noch einigermassen das Notwendigste am Leben erhalten zu können. Daher wird die Zukunft ab den 
nächstfolgenden Jahrzehnten sowie laufend und auch weiter bis in alle Weite des nächstkommenden Jahrtausends durch 
vielerlei giftige Chemikalien und Gifterfindungen sowie durch deren verbrecherische Anwendung in tausenderlei Arten in 
der Natur und Fauna und Flora Furore machen. Insbesonders wird gegen die Insektenwelt und andere Lebewesen unvernünf-
tig mit Giften und Chemie aller Art vorgegangen werden, auch gegen alles üble Ungeziefer sowie Lästlinge und Schädlinge 
usw. – die trotz ihrer Lästigkeit und Schädlichkeit wichtig und nutzvoll sind –, wie alles bezeichnet werden wird und den 
Erdenmenschen in zukünftiger Zeit infolge ihres ‹Weichwerdens› unangenehm und lästig sein werden. Allesamt werden es 
Lebewesen sein, die in der Natur spezielle Aufgaben zu erfüllen haben, jedoch dem Menschen lästig werden und er sie 
deswegen unbedacht ob ihrer Wichtigkeit ausrotten wird. Doch alle diese Insektenwesen sind von Bedeutung und sehr wich-
tig für das Bestehenkönnen allen Lebens, folglich gesamthaft alles der Natur und der Fauna und Flora zukünftig geschützt 
werden soll, wie es schon seit frühen Zeiten vor Jahrtausenden in Form des Ahimsa festgelegt wurde, das eindringend lehrt, 
dass in aller Art und Weise alles des Planeten, der Natur sowie der Fauna und Flora gewaltlos geschützt werden soll. Vieles 
der Lehre wurde unkorrekt wiedergegeben oder ausgelassen, wie z.B., dass sie auch auf den Planeten usw. bezogen ist. Klar 
aber hat zu sein, dass mit dem Begriff Ahimsa aller Schutz zum Bestehenkönnen allen Lebens gehört, natürlich auch der 
Schutz des Menschen. Beim Menschen ist besonders zu beachten, dass bei ihm als bewusst denkende Lebensform durch 
seine Gesichtsmimik wie auch seine spontanen Gestikulierungen sowie die verbalen Ausdrucksweisen die emotionalen Re-
gungen aufgezeigt werden, wie bevorstehendes Gewaltgebaren, Rache und Vergeltung oder Verletzung, Trauer, Freude, 
Liebe, Zuneigung, Abneigung, Unmut oder Hass usw. 
Die spontanen Gestikulierungen, in Form von Körperbewegungen, die auch oft mit sehr heftigem Atem sowie mit ebenso 
heftigen Hand-Arm-Bewegungen bekräftigt werden, sind in jeder Weise zu den sprachlichen Äusserungen eine zusätzliche 
äusserst rege körpersprachliche Kommunikation, die emotionale Befindlichkeiten ausdrücken. Sie dienen absolut auch dazu, 
Gesprochenes zu unterstreichen resp. zu bekräftigen, wobei ganz natürliche, freie Bewegungen vor dem Körper ausgeführt 
werden und irgendwie auf die zuhörenden und zusehenden Personen wirken. Zu achten ist dabei darauf, dass ein plötzliches 
Nachlassen heftiger Gesten auf Täuschung beruhen kann, dass nämlich untergründig die Emotionen weitergrollen und dies 
zu Tätlichkeiten führen kann, wie aber auch, dass sie später wieder verbal aufgebracht werden. 
Doch nun zurück zu dem, wovon ich vor diesem Einschub gesprochen habe, nämlich davon, dass der Erdenmensch, anstatt 
dass er die ihm unerwünschten Lebensformen mit giftigen Chemikalien oder mit reinen Giften tötet, es ihm absolut möglich 
ist, durch geeignete natürliche Mittel die Plagegeister fernzuhalten. So ist die Möglichkeit gegeben, dass der Mensch die 
Plagegeister fängt und sie einfach ohne Gift irgendwie unschädlich macht. Allein schon durch effective gepflegte Sauberkeit, 
wie durch kleines oder grosses Räucherwerk oder sonstige natürliche Vergrämungsmittel können z.B. ungebetene Insekten 
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usw. ferngehalten werden, während vielerlei Arten von natürlichen Abwehrmitteln sehr hilfreich sein können, um ‹ungebe-
tene Gäste› fernzuhalten, ohne sie zu töten oder unsinnigerweise einfach für alle Zeiten auszurotten. 
Vergrämungsmittel sind Substanzen oder Vorrichtungen, die Tiere und Ungeziefer usw. durch unangenehme Reize, wie 
Geruch, Licht, Geschmack, Rauch oder Töne – für den Menschen hörbar oder unhörbar – vertreiben können, ohne dass sie 
getötet werden. Besonders Wildtiere oder Schädlinge in bestimmten Bereichen, wie z.B. im Haushalt, in Gärten, in der Land-
wirtschaft, auf Feldern, Ruheplätzen und sonstigen Orten usw. können mit natürlichen Abwehrmitteln ferngehalten werden. 
Gifte sollen nur in kleinsten Mengen Verwendung finden, und zwar absolut nur dort, wo es nicht anders möglich ist und wo 
es keinen Schaden anrichten kann, weder in der Natur noch in der Welt der Fauna und Flora. Gift soll aber wirklich nur dort 
gebraucht werden, wenn es nicht anders möglich ist, z.B. mit natürlichen Repellentien das Ziel zu erreichen, die zukünftig 
auf den Markt kommen werden, wie Sfath und ich durch Zukunftsbegehungen gesehen und auch deren Wirkung erlebt haben. 
Diese Repellentien werden Substanzen sein, die auf Schädlinge gegensätzlich zu Insektiziden wirken und also nicht töten, 
sondern Schädlinge und Lästlinge durch Geruchsstoffe abschrecken. So werden diese z.B. gegen Fliegen, Stechmücken, 
Zecken usw. sein. Weiter werden auch Techniken entwickelt werden und auf den Markt kommen, die auch Wildtiere diverser 
Gattungen und Arten und auch Vögel, Haustiere und allerlei Getier abschrecken und sie also nicht töten, sondern abschrecken 
werden. Und sehr wichtig zu erklären ist, dass Insekten vielerlei Gattungen und Arten als Nahrung für verschiedenste Gat-
tungen und Arten Vögel äusserst wichtig und lebensnotwendig sind, worauf jedoch der insektenfeindliche Mensch der kom-
menden Zeit und weit über das neue Jahrtausend hinaus leider keinerlei Rücksicht nehmen wird. Dadurch werden diverse 
Insektengattungen und Insektenarten teilweise oder völlig ausgerottet, wie auch Gattungen und Arten von Pflanzen, die für 
die Vogelwelt und andere Lebensformen als Nahrung wichtig sind, oder die von irgendwelchen Wildlebensformen, wie 
Vögel usw. als Nistmaterial oder als Ablageplatz für ihre Spermien usw. wichtig sind. Aber bereits zu Anfang des nächsten 
Jahrtausends wird es leider soweit sein, dass infolge unbedachter Insektenausrottung und Pflanzenausrottung durch den Er-
denmenschen Gattungen und Arten von Vögeln und anderen Lebensformen bereits stark dezimiert oder völlig ausgerottet 
sein werden.  
Aber zurückkommend auf Mittel gegen lästige Insekten und sonstige lästige Störenfriede, doch vor allem aber in Bezug auf 
Abwehrmittel, werden es Produkte in Form von ätherischen Ölen sein, die zukünftig und schon bald aus verschiedenen 
Lippenblütlern hergestellt werden, wobei Sfath ganz besonders Minzen und Lavendel nannte, die zukünftig dafür verwendet 
werden. Er nannte aber auch Süssgras wie Citronella und Palmarosa, wie auch Eukalyptus, Zedern und Pelargonium usw. 
Von diesen Pflanzen, so erklärte er, werden künftighin ätherische Öle hergestellt, die in verdünnter Weise versprayt werden 
können und dann vergrämend resp. abschreckend auf diverse Lebensformen wirken. Ausserdem erklärte Sfath, dass auch 
Repulsivstoffe entwickelt werden, die abstossend auf Lebewesen, Insekten, Parasiten oder auch auf Wildtiere wirken, ohne 
sie zu töten. Dies gilt auch im Haushalt, beim Lebensmittelanbau im privaten Garten, in der Landwirtschaft und in Gärtne-
reien usw. Dadurch können mit natürlichen Abwehrmitteln auch Lebensmittel vor Schäden bewahrt, wie auch Krankheitser-
reger ferngehalten werden, die Krankheiten übertragen, wie jedoch auch Insekten usw., die als sehr lästig empfunden werden. 
Diesartige Lebewesen, wie auch diverse Gesundheitsschädlinge und Hygieneschädlinge lassen sich in verschiedene Katego-
rien einteilen, wobei die Übergänge oft fliessend sind. Hauptsächlich sind solcherart Lebewesen z.B. Mücken, Fliegen, Flöhe 
und Schaben/Kakerlaken, wie jedoch auch Teppichkäfer und Käfer überhaupt, sowie Asseln, Blattläuse, Spinnentiere, Le-
bensmittelmotten und Getreideschimmelkäfer, Rotbrauner Reismehlkäfer, Zecken, Mäuse sowie Ratten, Borkenkäfer und 
die schädlichen Kornkäfer, wie auch Eichenprozessionsspinner sowie Milben, Schlangen und Feldwespen, Ameisen, Bett-
wanzen, Hornissen, Wespen, Termiten, Kleidermotten, Schnecken und Wühlmäuse, Dickmaulrüssler, Engerlinge, Bienen, 
Werren resp. Maulwurfsgrillen usw. usf. 
Bezüglich des gesamten Weiterbestehens des Naturlebens der Fauna und Flora werden zukünftig Verstand und Vernunft sehr 
streng gefordert, denn was Sfath und ich durch Beschauungen und Erlebenkönnen in der Zukunft erfahren haben, ist mehr 
als nur eine bösartige Ausartung infolge Geldgier, sondern eine weiträumige und für alles Leben gefährliche Zerstörung der 
Natur und eine verantwortungslose Ausrottung vieler Gattungen und Arten der Fauna und Flora, was in wenigen Jahrzehnten 
jährlich mehr als fünfzigtausend Arten betragen wird, wie ich bereits erwähnte. Doch dies wird auch einhergehen mit dem 
absolut verantwortungslosen schieren Wachstum der überbordenden Erdenmenschenbevölkerung, die in den nächstkommen-
den fünfundsiebzig bis achtzig Jahren derart überhandnehmen wird, dass etwa zehn Milliarden Menschen die Erde bevölkern 
werden. Und diese werden die Menschen durch ihre völlige Gewissenlosigkeit und Verantwortungslosigkeit effectiv heran-
züchten und ihre überbordenden Süchte und Verlangen weltweit durch ihre schieren Machenschaften sowie durch Tausende 
von Chemiearten und Giftarten die Natur und sehr viele derer unterschiedlichen Landschaftsformen zerstören. Und das wer-
den Auen, Felder, Wiesen und Fluren sein, wozu jedoch auch viele Wälder, Urwälder und sehr viele Kulturlandschaften und 
gartenbauliche und landwirtschaftliche Nutzflächen gehören werden, wie auch viele Berge, teils bis zu den höchsten der 
Erde. Dies, wie auch zahllose Fliessgewässer, wie viele Rinnsale, Bäche, Flüsse sowie Ströme, zeitweilig oder ständig in 
Bewegung und eigentlich die Lebensadern der Landschaften sind, weil sie diese mit ihren Wassern vernetzen und allerlei 
Nährstoffe in die artenreichen Lebensräume transportieren und zudem die Landschaften dadurch formen, indem die Fliess-
gewässer auch Sedimente transportieren und Ablagerungen sowie Erosionen schaffen. Zu den Gewässern gehören aber auch 
die Seen und Meere, die wie die Rinnsale, Bäche, Flüsse und Ströme durch die Erdenmenschen zukünftig derart mit allerlei 
Unrat verschmutzt werden, wie auch die Landschaften, Berge und Wälder, dass die Wasserlebewesen, Landlebewesen, Wald-
lebewesen und Berglebewesen diese giftigen Abfallstoffe wie echte Nahrung aufnehmen, erkranken und daran sterben. Glei-
cherart wird es auch geschehen mit Lebewesen der Lüfte, mit allerlei Gattungen und Arten Vögel, die den Unrat, hauptsäch-
lich allerlei Kunststoffe usw., die von den Menschen in der freien Natur weggeworfen werfen, aufnehmen und daran 
zugrundegehen.  
Da werden aber auch die Grundwasser sein, die bis in tiefste Tiefen von den Erdenmenschen vergiftet werden, wobei diese 
Wasser vielfach das lebensnotwendige Nass liefern – nebst offenen Gewässern aller Art –, so für die Menschen wie ebenso 
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den Tieren, dem Getier und allen sonstigen Formen der Natur und der Fauna und Flora. Durch vielartige Chemie und blanke 
Gifte werden ganz besonders die oberen Grundwasser zukünftig vergiftet, wodurch die Menschen und die gesamte Lebens-
welt der Natur und der Fauna und Flora mit chemischen und blanken giftigen Substanzen kontaminiert werden, erkranken 
und lebenslang darunter leiden oder gar sterben werden. Und all die vielfältigen Gifte und die gleicherart giftigen Chemie-
produkte kontaminieren zukünftig auch alle in der freien Natur angebauten, gesetzten, gepflanzten oder gesäten Kornarten 
und Lebensmittelpflanzen, wie Gemüse aller Art, Äpfel, Birnen, Kirschen, Zwetschgen, Pflaumen, Trauben, Pfirsiche und 
Beeren usw. Und es werden gar in der Erde wachsende Lebensmittel, auch im Erdreich wachsende Lebensmittel, wie Knol-
lengemüse usw. via Wind und Wetter ausgesetztem Kraut mit Giften kontaminiert werden. Dies alles wird durch die Che-
miehersteller und Gifthersteller verschwiegen oder verharmlost werden, wie auch von den dafür verantwortlichen Behörden, 
die zukünftig erlauben, dass Giftstoffe vielfältiger Art ausgebracht werden dürfen. Dabei wird dies oft durch Korruption 
geschehen, und zwar von zuständigen Beamten, die gegen Geld durch Lug und Betrug den Herstellern ein Mindestmass von 
Giftstoffen sowie Chemie bei in Feldern und Gärten wachsenden Lebensmitteln bescheinigen werden. Und das wird schon 
bald dadurch erfolgen, dass ein Ausbringen von Chemie und Giftstoffen usw. für die Lebensmittelanpflanzung als unbedenk-
lich und unschädlich erlaubt und infolge Korruption lügenhaft behauptet werden wird, dass dieses Gift in minimalster Menge 
für den Menschen gesundheitlich absolut unschädlich sei, wenn er die giftkontaminierten Lebensmittel esse, folglich das 
minimale Giftquantum für ihn bezüglich der Gesundheit keinen Einfluss habe resp. für ihn nicht gesundheitsschädlich sei. 
Dies jedoch spricht genau dem entgegen, was Sfath diesbezüglich auf Zukunftsbegehungen ergründet und langwierig sowie 
sehr eingehend erforscht hat, zusammen mit massgebenden Fachkräften und Laborarbeiten auf seiner Heimatwelt Erra. Dabei 
hat sich eindeutig ergeben, dass selbst die geringsten Mengen von Giftstoffen ganz gleich welcher Art, sich ausnahmslos auf 
jeden lebenden Organismus schädlich auswirken, und zwar hauptsächlich in Form von krankhaften Gewebeveränderungen, 
die sich in irgendwelchen Körperpartien ergeben und früher oder später zu wuchern beginnen. Dies wird sich, so erklärte er, 
in zukünftiger Zeit stark vermehren, wobei besonders das weibliche Geschlecht sehr anfällig für alle diese minimalen Gift-
stoffe sei, jedoch das männliche Geschlecht davon zwar nicht verschont werde, jedoch weniger anfällig sei. Das also in dieser 
Hinsicht. 
Was nun zukünftig bezüglich des Umweltschutzes kommt, so werden alle die Verantwortlichen der Regierungen und Behör-
den usw. weltweit in dieser Weise Unbedarfte und Unkundige sein, die diesbezüglich nachlässig und zudem unrechtschaffen 
handeln werden, wodurch sehr vieles und Wertvolles zerstört statt geschützt werden wird. Leider wird es werden, dass ein 
sachgerechter und wirklich nutzvoller und greifender Umweltschutz, der dazu notwendig wäre, um die gesamte Natur und 
deren Fauna und Flora zu schützen sowie unbeschädigt zu erhalten, zukünftig derart vernachlässigt und achtlos gelassen 
werden wird, dass sehr vieles durch die kommenden bösen und üblen sowie verantwortungslosen Machenschaften des ver-
brecherisch wachsenden Gros der  Erdenmenschheit weitgehend zerstört und sehr vieles der Natur und deren Fauna und Flora 
ausgerottet wird.   
Die kommende Riesenmasse Erdenmenschheit wird sehr schnell wachsen und zusammen mit einer ungeheuren Gier nach 
privat-persönlichem Geldreichtum zu vielen Millionenbeträgen sowie gar zu Milliardenbeträgen führen, wie jedoch auch die 
Gier nach Luxus hoch überborden wird. So wird in kommender Zeit, insbesonders im neuen Jahrtausend weltweit alles sehr 
negativ auf die Welt und die Menschheit zukommen, und zwar derart, dass im nächsten Jahrtausend alles überbordet. Alles 
wird sich äusserst negativ auf die Umwelt und auf die Ressourcen des Planeten Erde und zwar auch besonders auf die Natur 
und die gesamte Fauna und Flora und deren aufkommenden Verlust der Artenvielfalt auswirken, die für das Existierenkönnen 
allen Lebens absolut notwendig und unerlässlich ist – auch für das Lebenkönnen des Menschen. Was aber kommen wird 
durch die Unvernunft und Verantwortungslosigkeit sowie die verbrecherischen Machenschaften der Übermasse Erden-
menschheit, wird einen derartigen Druck auf den Planeten und die Existenz allen Lebens ausüben, dass alles derart geschädigt 
werden wird, dass es niemals wieder im Rahmen des vorherigen Zustandes behoben werden kann, sondern alles zu einem 
Massensterben für viele Gattungen und Arten führt. Dazu wird auch eine futuristisch neuartige Technik in Form einer 
Kunstintelligenz beitragen, die im nächsten Jahrtausend offen aufkommt und sich dann eines Tages wider die Erdenmensch-
heit erhebt. 
Nun, es wird kommen, wie ich sage, denn zusammen mit Sfath habe ich alles gesehen und erlebt, als wir zusammen die 
Zukunft erforschten. Und wir sahen, dass die Belastung für den Planeten und die gesamte Natur mit ihrer Fauna und Flora 
sich nicht verringert, sondern fortan immer umfangreicher wird, denn die Erdenmenschheit wird unkontrolliert und unauf-
haltsam sowie unvernünftig kriminell und verbrecherisch weiter anwachsen. Dies wird so werden, weil die ganze Menschheit 
weltweit völlig vernunftlos und teils durch Vergewaltigung, Unachtsamkeit, Unvernunft und Orgien usw. privaterseits die 
Übermasse der Erdenmenschheit heranzüchten wird. Doch es wird auch durch die Schuld der Obrigkeiten mit Geburtsgeldern 
Nachkommenschaft der Menschen animiert und gesteuert werden, dass die Frauen mehr Kinder auf die Welt bringen sollen, 
wodurch einerseits sehr viel mehr Steuergelder aus den Bevölkerungen anfallen, die dann von den Obrigkeiten sinnlos ver-
schleudert werden können, die teils aber zu sehr schweren Problemen und zur Riesenmasse Erdenmenschheit führen werden. 
Dabei werden viele der Obrigkeitlichen verantwortungslosen Machenschaften rund um die Welt zu äusserst schweren Zer-
störungen am Planeten, der Natur und Fauna und Flora sowie zu vielen deren Gattungen und Arten führen, und es werden 
keine staatlichen Familienplanungen zustande kommen, und zwar obwohl mahnende Stimmen sich erheben und gesamthaft 
alles kommende Böse und Üble warnend voraussagen werden. Gegenteilig zu Verstand und Vernunft werden Idioten sowie 
Schwachsinnige der Staatsregierenden die Bevölkerungen dazu aufrufen, mehr Nachkommen in die Welt zu setzen, wobei 
jedoch der Grund dafür der sein wird, dass durch das irre Wachstum der Bevölkerung mehr und immer mehr Steuerzahlende 
heranwachsen, die immer mehr und höhere Steuern zu bezahlen haben, woran sich die Staatsführenden usw. durch immer 
immensere Entlohnungen immer mehr bereichern können. Ausserdem werden damit auch hohe Geldmittel, eben immense 
Finanzmittel, zusammengerafft, wovon einerseits nicht nur den Staatsführenden immer höhere Entlohnungen zufliessen, son-
dern anderseits jedoch riesenhafte Geldmengen für irre und blöde Unsinnigkeiten verschleudert werden, wie aber ganz 
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speziell auch sehr immense Geldmassen für die Aufrüstung von Mörderorganisationen resp. Mörderarmeen verpulvert wer-
den. Dies also auch, um Kriege zu finanzieren, parteiisch Kriege zu unterstützen oder infolge feiger und unberechenbarer 
Angst ‹für alle Fälle› eine Mörderorganisation zu unterhalten, anstatt die immensen Geldbeträge für das Zustandekommen 
eines wahren Friedens und wahre Freiheit der Völker sowie für jenen Teil der Bevölkerung zu nutzen, der Hilfe vom Staat 
dringend nötig hätte und denen die Steuern sowieso erlassen werden sollten.  
Auch könnten Teile der immensen Geldbeträge, die auch in Zukunft idiotisch unsinnig und blöd in Mörderorganisationen 
investiert resp. dafür verschleudert werden, für wertvolle und sinnrichtige Sachen aufgewendet werden, wie z.B. für den 
erforderlichen Naturschutz und den Schutz des Planeten, der Natur und von Fauna und Flora, die in den nächsten Jahrzehnten 
und in denen des neuen Jahrtausends sehr übel zerstört und vielteilig gar ausgerottet werden, und zwar durch die irren Ma-
chenschaften der Übermasse Erdenmenschheit. Vor allem wird im neuen Jahrtausend dringendst eine Renaturalisierung all 
jener Gebiete erforderlich, die durch die Menschen in den kommenden Jahrzehnten und zukünftig auch im neuen Jahrtausend 
idiotischerweise nahezu zerstört werden, jedoch noch gerettet werden könnten, wenn effectiv das Geld, die Arbeit und Mühe 
dafür aufgewendet werden würden – anstatt für idiotisch-dumme, friedensfeindliche Mörderorganisationen, sonstig Unsin-
niges und vor allem, für etwas das – in welcher Form auch immer – lebenstötend ist, aufzuwenden. 
Alles des Lebens und der menschlichen Existenz wird zukünftig, und ganz besonders im neuen Jahrtausend, immer gefähr-
deter, denn es werden alle Kriminalität, Verbrechen und die Gewalttaten gesamthaft laufend ausartender und sehr viel schlim-
mer, bösartiger, brutaler sowie verkommener werden. Dies, wie infolge der riesigen Masse Menschheit im Lauf der nächsten 
achtzig Jahre und dann im neuen Jahrtausend zunehmend die Kriminalität und Verbrechen hoch ansteigen werden – vielfach 
organisiert durch Gruppen, Organisationen sowie Syndikate usw,. wie jedoch alles auch privaterseits in Erscheinung treten 
wird. Vermehrt werden Morde geschehen, auch in Familien durch häusliche Gewalt, die vermehrt aufkommen wird, wie 
auch viel Unfrieden, Hass und Rachegebaren. Und es wird ein sich weltweit ausbreitender verbrecherischer Rauschgifthandel 
aufkommen und Millionen von Drogensuchtabhängigen hervorbringen. Und die Kriminalität sowie Verbrechen aller Art 
werden zu organisierten Gruppen und Organisationen ausarten, und die Gewalt wird zur Alltäglichkeit werden, dies insbe-
sonders mehr und mehr ab dem Beginn des neuen Jahrtausends. Dabei wird die Täterschaft altersmässig nicht mehr aus 
älteren Menschen bestehen, sondern es werden stetig jüngere Menschen sein, hin bis zum Kindesalter, denn die Menschheit 
im Gros wird gleichgültig und verantwortungslos werden. Dies ergibt sich unweigerlich so, und zwar schon beginnend in 
den nächsten Jahrzehnten und immer mehr ausartend in das nächste Jahrtausend hinein. Also wird es leider so im Lauf der 
nächsten Jahrzehnte aufbauend kommen und ganz besonders jedoch nach dem Jahrtausendwechsel derart weit vollbracht 
sein, dass sich das Gros der Allgemeinheit der Bürgerschaften nicht mehr um eine effectiv echte, wahrliche Rechtschaffenheit 
kümmert und folglich den Kindern, Jugendlichen und Halbwüchsigen kein Vorbild mehr ist. Und wie Sfath und ich zukünftig 
beobachtet und gesehen haben, wird allgemein den Mitmenschen keine Achtung und Aufmerksamkeit mehr entgegenge-
bracht, folglich Menschen auf der Strasse verletzt oder tot liegen können, Passanten jedoch achtlos daran vorbeigehen und 
sich nicht helfend betätigen werden. Im Gegenteil wird es jedoch sein und sich ergeben, dass dann, wenn sich Unglücke 
ereignen, sich schnell Massen von sensationslüsternen Gaffern einfinden und selbstvergessen mit offenem Mund das Übel 
des Geschehenen penetrant anstarren, jedoch keinerlei Regung fähig sein und auch nicht helfen werden. 
Gleicherart werden viele Kinder, Jugendliche, Twens resp. junge Erwachsene gesinnungsmässig verkommen, Süchten ver-
fallen und durch ihre falsche Selbsterziehung zu Kriminellen oder Verbrechern ausarten und gar bösartig werden. Dies wird 
so werden, wie auch in manchen Staaten im neuen Jahrtausend vermehrt Hinrichtungen erfolgen und weltweit wieder und 
wieder Kriege aufkommen, weil Machtgierige und Selbstsüchtige ihr verstecktes Panier ihrer Machtgier und Selbstherrlich-
keit weiter schwingen werden. Und es wird leider bleiben wie bisher, dass die Völker in ihrer Dummheit und Idiotie blöd-
sinnig weiter jene an die Regierungsspitzen usw. wählen werden, welche in ihrer Anmassung und Arroganz, Eingebildetheit, 
Hoffart, Überheblichkeit, Selbstgefälligkeit, Vermessenheit und in ihrem Grössenwahn, Narzissmus und Machtgehabe ihrer 
Hochnäsigkeit usw. frönen. 
Auch zahllose Morde, häusliche Gewalt, Hurerei in hohen Kreisen bis in viele Staatsführungen, Königshäuser, Behörden-
kreise, Wirtschaftszentren und Kunstkreise werden sich in den nächsten Jahrzehnten und auch im neuen Jahrtausend weit 
ausbreiten. Und weiter ergibt sich, und das steht absolut fest, dass die Verblödung und Verkommenheit zahlloser Menschen 
die Zukunft missgestalten und auch das Gros der Menschengesellschaft ausartend prägen wird. Und es steht unweigerlich 
fest, dass durch das Gros aller Art niedriger und höchster Volksvorstehender, durch Banken und sonstige Geldinstitute usw. 
sich die Völker ob ihrer dämlichen Gleichgültigkeit und Verantwortungslosigkeit total ihrer Freiheit berauben lassen. Der 
Machtgier und Herrschsucht Verfallene, dominierende und finanziell dem Reichtum Frönende werden die Völker dirigierend 
beherrschen und diese mit vielen Strafen, Regeln und Gesetzen belegen, wie jedoch auch eine Kunstintelligenz aufkommt, 
die wie ein Wahn einer Religion auf die Menschen wirken und diese bezüglich dieser gläubig machen wird. Und das Gros 
der Erdenmenschheit verfällt schon schnell kommend dem Wahn des Reichseinmüssens und des Prominentseinmüssens, 
folglich nur noch Millionen und Milliarden von Finanzbeträgen den Wert der Menschen bestimmen werden, sowie auch der 
Wahn der Prominentia resp. des allgemein Berühmtseinwollens und Bekanntseinwollens. Sehr viele der Erdenmenschen, die 
der Machtsucht, Selbstsüchtigkeit sowie auch der sehr üblen Herrschsucht verfallen sind, werden sich durch lügenhafte Rhe-
torik wie auch durch eine Art Ausserordentlichkeit präsentieren und sich durch ein seltsames Tun bemühen, um öffentlich 
Bekanntheit zu erlangen und sich eingebildet, wahnbefallen wichtig machen, um angesehen und einflussreich zu sein und 
aus der Masse Menschheit herauszustechen. Dieses Ganze Auffällige und Markante entspricht einer Wahnkrankheit, wie 
Sfath dies definiert und weiter erklärt, dass Heerscharen von intelligenzschwachen sowie sich unbedacht betrügen lassenden 
Menschen diesen Wahnkranken des Herrschenwollens, des Prominentseinwollens und der krankhaften Selbstsucht huldigen. 
Die Warnungen der Weiterdenkenden und vernünftig in die Zukunft Denkenden bezüglich dem, was sie in zukünftiger Zeit 
negativ vorauserkennend kommen und ausarten sehen, werden in den nächsten achtzig Jahren nicht gehört werden wollen, 
wie auch danach in den weiteren achtzig Jahren nicht. Dies, obwohl die wirklich Intelligenten und realistisch Denkenden und 
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Wissenden mahnen, dass sich die Menschen mit Unsinnigem eigens verdummen, anstatt sich effectiv mit körperlichen, wie 
auch bildungsmässig mit lernenden sinnvollen Tätigkeiten zu beschäftigen. Gegenteilig jedoch werden grosse Teile der Er-
denmenschheit zukünftig in den nächsten achtzig Jahren, sowie auch danach im Lauf der nächsten kommenden achtzig Jahre, 
absolut gleichgültig sowie verantwortungslos werden. Grosse Massen Menschen werden sich entgeistern und effectiv mas-
senweise verblöden sowie sich an diversen Sportveranstaltungen ergötzen und laut jubilierend sich heiser schreiend den 
Sporttreibenden zuheulen, sie anhimmeln und idolisieren und gar anbeten. Dies, anstatt für sich selbst ihr eigenes Bewusst-
seinsfortkommen und ihre eigenen Fähigkeiten zu entwickeln, wie auch ihren Verstand auf Vordermann zu bringen und ihre 
Vernunft zu konzipieren, um das eigene Bewusstsein und das Leben in richtige Bahnen zu bringen und es bewusst recht-
schaffen sowie wertvoll selbstdenkend und in wahrer Friedlichkeit zu führen. Doch viele werden zukünftig genau das Ge-
genteilige tun, denn zahllose und leider Intelligenzschwache werden sich von einer Kunstintelligenz völlig überrennen lassen 
und erst recht nicht nur durch religiöse Gläubigkeit ihr Selbstdenken verlieren, sondern sie werden zukünftig völlig blödsin-
nig mit einem technischen Kommunikationsgerät absolut unsinnig und nutzlos die Zeit ‹totschlagen›, die nutzvoll zur Wis-
sensbildung und Lebensbildung genutzt werden könnte. Es wird stattdessen derart kommen, dass die Warnenden geharmt, 
verfolgt, beschimpft und sogar böse mit dem Tod bedroht werden, denn für sie wird, wie seit alters her, die Meinungsfreiheit 
nicht gelten, dies vor allem dann nicht, wenn sie etwas Unangenehmes, Wahrheitliches anmahnen und auch sagen. Denn das 
wird vielen anderen Menschen und ganz besonders den Volksvorstehenden und ihren Trabanten bis hinunter zu den ihnen 
hündisch Gehorsamen und Unterwürfigen nicht gefallen, die ebenso machtheischend sein werden wie die Oberen an höchster 
Stelle. 
Nun jedoch nochmals ein Wort diesbezüglich: Die Erdenmenschheit wird zukünftig ganz besonders nicht darauf achten, 
wenn es um den weltweiten Schutz des Planeten und der Natur mit ihrer gesamten Fauna und Flora geht. Und wenn dieses 
Problem angesprochen werden wird, wie dass zukünftig z.B. die natürlichen Lebensräume der Wildlebewesen zerstört wer-
den, dann werden ganz besonders die Ohren der Verantwortlichen aller Volksführungskräfte, der Staatsführenden und auch 
deren Vertreter bis hinunter zu den Gemeinden verschlossen sein. Dies einerseits, und anderseits werden sie alle in ihrer 
Gesinnung, gemäss ihrer Unkenntnis bezüglich der Natur und der Fauna und Flora und unsinniger Verordnungen und Geset-
zen, machtlüstern jene mit Strafen belegen, welche das Notwendige und Richtige sowie den Schutz für den Erhalt der Natur, 
der Fauna und Flora und den Planeten sowie für die Atmosphäre und das Klima tun werden. Auch dass dringendst und 
weltweit ein kontrollierter Geburtenstopp notwendig werden wird, um die Riesenmasse der Erdenmenschheit zu dezimieren, 
dafür wird unvernünftigerweise von den Staatsführenden und deren Vertretern bis hinunter zu den Gemeinden nichts getan, 
sondern idiotisch-religiös-glaubend wahnmässig nach dem religiösen Wahnspruch «Gehet hin und vermehret euch» gehan-
delt werden – anstatt eine greifende Geburtenregelung einzuführen, um die Masse Menschheit auf die Tragfähigkeit des 
Planeten zu beschränken –, und zwar indem durch die Staatsführenden idiotisch zur Nachkommenszeugung aufgerufen wer-
den wird. Und wenn von Vernünftigdenkenden zu einem Geburtenstopp aufgerufen werden wird, dann wird ein sehr bösar-
tiger Aufschrei durch die Menschheit gehen, wie die Staatsführenden erst recht gar hetzerisch nach mehr Nachkommen 
schreien werden. Dies, obwohl die Masse Erdenmenschheit im Verlauf der nächstfolgenden rund achtzig Jahre bis etwa 
neunzehnmal auf einen planetenangemessenen Bestand von nur fünfhundert Millionen bis fünfhundertdreissig Millionen 
Menschen gemessen überschritten sein wird, weil der Planet Erde nur für eine viel kleinere Anzahl Erdenmenschheit fähig 
ist, diese des Rechtens zu tragen, des Rechtens zu ernähren und zu gewährleisten, dass diese friedlich leben und existieren 
kann, nebst der Existenz des Planeten selbst sowie der Natur und ihrer gesamten Fauna und Flora. Das alles, was am Planeten 
selbst und an der Natur zerstört, in der Fauna und Flora ausgerottet, in der Atmosphäre vergiftet und am Klima ruiniert und 
zum Klimawandel, wie auch zur Meeres- sowie zur Gewässerverschmutzung führen wird, wird zukünftig in den nächsten 
achtzig Jahren allein übles Menschenwerk sein, und zwar durch die kriminellen sowie die verbrecherischen Machenschaften 
der schieren Masse der Erdenmenschheit. 
 
Quetzal Damit sind wir also doch noch zum Ende gelangt.  
 
Billy Eben, wir arbeiten ja schnell. Jetzt haben wir gerademal 2 Stunden und 45 Minuten gebraucht. 
 
Quetzal  Ja, es war wirklich schnell und – aber da läutet dein Telephon. 
 
Billy Ja, Moment … Das war eine Frau aus Bülach. Sie wollte wegen der Besuchszeit etwas wissen. 
 
Quetzal Das habe ich mitangehört. 
 
Billy Natürlich, du bist ja hier. – Siehst du, so schnell geht es, aber da kommt jemand, es ist wohl Eva –  
 
Quetzal … ja, ich bin weg. 
 
Billy Unterbruch (Telephon klingelt und Madeleine ist am Apparat. Und Eva kommt ins Büro. Kurzes Gespräch) 
 
Quetzal Da bin ich wieder. Ging ja schnell, eure kurze Unterhaltung. 
 
 Billy War ja auch nicht viel zu besprechen. Wohin hast du dich denn verdünnt? 
 



 9290 

Quetzal Nur nach hinten in deinen Arbeitsraum. 
 
Billy Aha, gut ist Eva nicht nach hinten gegangen. Du hättest ja eigentlich dableiben können, denn Eva hätte dich 
bestimmt nicht gebissen oder aufgefressen. 
 
Quetzal Du weisst doch, dass wir nicht … 
 
Billy … ja, ja, natürlich, aber manchmal – so ist es eben, und eure Gründe dafür verstehe ich sehr wohl und respek-
tiere diese auch. 
 
Quetzal Zweifellos. 
 
Billy Dann ist ja alles klar. Dann möchte ich dich einmal zu meiner Meinung befragen, denn wenn ich all die Nach-
richten beurteile, die ich im TV sehe und höre, dann komme ich nicht umhin, festzustellen, dass alle Politiker der Euro-
pastaaten und die von Amerika hinterhältig und zudem wie Wölfe gegen Russland provozierend herumheulen und offen-
sichtlich gierig hoffen, dass Putin durchdrehen und Europa angreifen und dadurch einen Weltkrieg mit Atomwaffen 
auslösen wird. Dass dabei der Oberhetzer und kriegsgeile Selensky noch derart falsch, verschlagen, intrigierend und perfide 
spielt und darauf aus ist, dass Atomwaffen eingesetzt werden, das merken offenbar die idiotischen Regierenden ganz Eu-
ropas nicht, wie auch nicht, dass alle Führungskräfte der EU-Diktatur das gleiche üble Spiel treiben. Auch der Knallfrosch in 
Amerika, der Amerika-Diktator Trump, der wieder einmal Glück gehabt hat, weil ihn ein 31jähriger Lehrer in einem Hotel 
ins Jenseits pusten wollte – wie einige Politiker dazu –, was misslang, spielt er wieder damit, wie üblich jeden ‹Hennenschiss› 
seine Meinung zu ändern, wieder den Teufel loszulassen und Russland zu diffamieren und auch Persien resp. den Iran 
neuerlich anzugreifen. Wie auch der Massenmörder Netanjahu, weiss der Teufel wie, mit seiner Mörderorganisation, kann 
er und ebenso wie alle anderen, nicht zur Rechenschaft gezogen wird. 
Es ist einfach nicht zu fassen, dass die Völker nichts gegen all die Mächtigen und alle die wirklich irren Selbstsüchtigen und 
Mörder der Regierungen unternehmen und sie einfach machen lassen was die wollen. Aber wenn bedacht wird, dass deren 
verbrecherisches Tun auf die Völker abfärbt und diese der gleichen Gesinnung werden, wie die fehlbaren regierenden 
Volksvorstehenden, folglich sie also auch Gewalt, Mord, Totschlag, Rache und Vergeltungssinnen im Schädel und im Cha-
rakter haben und folgedessen gleichgültig und verantwortungslos all die kriminellen sowie verbrecherischen Machenschaf-
ten der Regierenden einfach akzeptieren und womöglich dazu noch pro und hurra schreien. Wenn Europas Regierungen 
und deren Handeln unter die Lupe genommen werden, dann ist erschreckend festzustellen, dass nur lümmelmässige, 
dumme und kriegshetzerische Elemente beiderlei Geschlechts als ‹lätzgfädèrèti› Irre am Schicksalshebel der falschen Volks-
führung hocken und darauf aus sind, die Welt idiotisch in ein atomares Kriegschaos zu bringen. Insbesonders sind diesbe-
züglich an vorderster Front der Regierenden eindeutig das Regierungskriegshetzerpack von Deutschland, dann England, 
Frankreich und der EU-Diktatur sowie Selensky von der Ukraine zu nennen – selbstredend davon ausgenommen sind die 
Friedfertigen. Auch ist in Amerika der irre Diktator Trump zu nennen, der nicht einmal eine gerade Linie seiner idiotischen 
Forderungen und Äusserungen hat, sondern diese immer wieder unkontrolliert durch neue und idiotischere abändert. Auch 
wenn an Israel gedacht wird, wo der irre Massenmörder Netanjahu mit Mord und Zerstörung herumfunktioniert, ist nichts 
Besseres am Werk. Gegen alle diese ist der Russe Putin geradezu gemässigt, ruhig und etwas wie besonnen, wobei es auch 
verwunderlich ist, dass er nicht gross dazu Stellung nimmt, dass laufend idiotisch gegen ihn und Russland kriegerisch gehetzt 
wird. Das aber bedeutet, dass etwas im Busch liegt, worüber sich alle die Kriegshetzer Europas samt der EU-Diktatur sowie 
der Amerika-Diktator und Selensky eingehende Gedanken machen sollten, weil …  
 
Quetzal Leider ist das effectiv so, wie du sagst, was die Führungspersonen der Staaten nicht erkennen wollen, und zwar 
weil diese gleichermassen denken und handeln wie … 
 
Billy … es eben nur Gehirnlosen möglich ist, womit ich meine, dass diesen Verstand und Vernunft völlig abgeht und 
sie keine Möglichkeit haben, diese zu entwickeln, jedoch kriegshetzerisch grosse Töne spucken und damit ihre Völker mit 
einem drohenden Krieg in des Teufels Küche führen. Abneigend und hassvoll ist idiotisch alles gegen Russland gerichtet, 
wobei kein einziger Gedanke für Verständigung und wahren Frieden in Betracht gezogen wird. Es wird nur Abneigung und 
Hass gegen Russland gehegt, wobei jedoch jene, welche diese Ausartung ‹pflegen›, nicht einmal eine wirkliche Begründung 
dafür haben, geschweige denn, dass sie nicht einmal wissen, woher diese Verhaltensweise seit alters her herkommt, die 
sie einfach bedenkenlos und gedankenlos übernommen haben und praktizieren. Die krankhaft dummen Russlandhasser 
wenden keinen Gedanken dafür auf, dass sie durch die russlandfeindlichen Politiker und Regierenden fehlgeleitet sowie 
damit auch zu Werkzeugen von Not und Elend werden, wenn nämlich der von ihnen angestrebte Krieg tatsächlich losbricht. 
Sie alle, die auf die kriegshetzerischen Politiker und Regierenden hören, die gegen Russland wettern, machen sich keinen 
Gedanken darum, selbst normal, vernünftig und damit klar zu denken und zu verstehen, dass ihr Hassverhalten niemals 
einen Zustand des Friedens herbeiführen kann, auch privaterseits nicht. Dies darum nicht, weil das hassvolle Verhalten 
gegen Russland oder sonstwie gegen einen Staat oder etwas, das von unrechtschaffenen Politikern und auch machtgierigen 
und selbstsüchtigen Regierenden übel kriegshetzerisch angegriffen und schmählich zur Sau gemacht wird, niemals zu einer 
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friedlichen Verständigung, geschweige denn zu wahrem Frieden führen kann. Dieser nämlich kann nie und niemals durch 
Streit oder einen Krieg zustande kommen, wie auch nicht durch ein siegreiches Kriegsende, denn ein aufkommender Kriegs-
endefrieden ist effectiv nichts anderes als ein zwangsmässiges Stillhalten und eine erzwungene Waffenruhe auf Befehl der 
Siegerpartei. Und das hat wirklich nichts mit wahrem Frieden zu tun, denn ein solcher hat freiwillig und ohne jede vorherige 
Gewalt oder gar Krieg zustande zu kommen, denn absolut nur durch eine friedliche Verständigung und wahrliche Harmonie, 
effective Sicherheit und absolute Gewaltfreiheit kann ein wahrer Frieden zustande kommen. Und das geht über alle Gewalt 
hinweg und über eine blosse Abwesenheit von Krieg hinaus. Nur ein absolut respektvolles und ein völlig friedlich basieren-
des Zusammenleben zwischen den Menschen und Mitmenschen ermöglicht es, einen effectiven und wahren Frieden zu 
gewährleisten, der auch auf Gerechtigkeit, Toleranz und der Abwesenheit von Aggression, Angst, Brutalität sowie von 
Furcht, Gewalt, vehementer Herrschaft, Macht, Nötigung, Unterdrückung oder Zwang beruht. Der wahre Frieden umfasst 
im privaten Bereich persönliche innere Ausgeglichenheit, Freiheit und Ruhe, und vor allem auch Verstand und Vernunft. In 
den internationalen Sektoren bedarf es einer freiheitsvollen Stabilität wie auch einer unumstösslichen gegenseitigen Auf-
richtigkeit, Ehrlichkeit und Solidarität. Doch genau das fehlt in der Regel allen Politikern und Regierenden in aller Welt – die 
sehr wenigen Rechtschaffenen sind davon natürlich ausgeschlossen –, die in ihrer Intelligenzschwachheit und ihrer Macht-
gier und Selbstsüchtigkeit offensichtlich weder über Verstand noch Vernunft verfügen.  
Genau gegenteilig zu dem, was diesbezüglich den Holzköpfen von Politikern und Regierenden und deren blindgläubigen 
sowie ebenso intelligenzschwachen Mitläufern und Befürwortern eigen ist, versuchen wir von der FIGU den Menschen der 
Erde, durch Offenheit und Aufklärung sowie mit dem Verkünden der Lehre Nokodemions, in wahrlicher Ehrlichkeit und 
Friedfertigkeit, den wahren Frieden verständlich zu machen. Damit sollen die Erdenmenschen lernen können, dass Streit, 
Hader, Hass und Krieg usw. niemals Mittel dazu sind, um wahrlichen, effectiven Frieden zu schaffen und derweise effectiv 
friedlich und ohne jegliche Streiterei zu leben. Dies nebst dem, dass die Lehre Nokodemions, die ‹Lehre der Wahrheit, Lehre 
der Schöpfungsenergie, Lehre des Lebens›, nicht nur unter und zwischen den Menschen wahren Frieden bringen soll, son-
dern auch für jeden Menschen persönlich in sich selbst. Und das soll sich erfüllen durch die Erfüllung jedes einzelnen, indem 
er sich in Friedlichkeit zum wahren Menschen macht. Das aber bedingt auch, dass allen den Machtgierigen, Herrschsüchti-
gen, Selbstsüchtigen sowie Selbstherrlichen beider Geschlechter gewaltlos, jedoch mit Verstand und Vernunft, ihr falsches 
Tun und Wirken unterbunden wird und sie auch zur Rechenschaft gezogen und ihre Ämter mit rechtschaffenen Personen 
besetzt werden. 
Nur rechtschaffene und nicht machtgierige Personen, die effectiv vollumfänglich und ehrlich für ihr Volk arbeiten, gehören 
in die Politik und in Regierungen gewählt, damit jedes und alles Leben des Rechtens geschützt und gepflegt wird sowie 
florieren kann, wozu auch die gesamte Natur, die Fauna und Flora und selbstredend auch der Planet gehören. Politiker und 
Regierende sollen nicht einfach Empfänger grosser Entlohnungen und weder Kriegshetzer noch korrupt sein, sondern sie 
sollen rechtschaffene Bedienstete und Vorbilder für das Volk sein.   
 
Quetzal  Was soll ich dazu noch sagen, denn jedes deiner Worte entspricht der Richtigkeit, und es … 
 
Billy … entschuldige, da sehe ich, dass die Post kommt und ich rüberzugehen habe, um alles zu erledigen. Dazu 
benötige ich etwa 10 Minuten, dann bin ich zurück. Bis dann also. – – – Da bin ich wieder. Bernadette hat mich noch tele-
phonisch kurz aufgehalten, daher hat es 2 Minuten länger gedauert. 
 
Quetzal Kein Problem. 
 
Billy Eigentlich wollte ich vorhin, ehe ich rüber musste, um die Post zu erledigen, noch sagen, dass auch in der FIGU 
ein Machtstreben und Herrschenwollen nicht in Frage kommt, denn jedes KG-Mitglied ist gleichermassen wie das andere, 
folglich sich keines über ein anderes zu erheben hat. Ausserdem hat Frieden zu herrschen, wie auch allgemeine Gleichbe-
rechtigung. Und wenn etwas nach aussen getan oder gesagt resp. erklärt werden soll, was bezüglich Gruppeangelegenheit 
ist, dann hat die Gesamtgruppe darüber und also über das wie, wann oder warum usw. zu bestimmen. Bei uns ist auch die 
Regel gegeben, dass kein Personenkult betrieben und keinerlei Person angehimmelt und angebetet wird, auch der Künder 
der Lehre von Nokodemion nicht. Jeder Mensch, was er auch immer von Beruf, Gesellschaftsstand, gemäss seiner Tätigkeit 
oder Prominenz usw. ist, bleibt und ist für uns FIGU-Mitglieder absolut ein normaler und gleichwertiger Mensch wie jeder 
andere auch. Und es ist für alle von uns selbstverständlich, dass wir jedem, ob weiblich oder männlich, die ihm gebührende 
Achtung, Würde und Ehre entgegenbringen, und zwar ohne Ausnahme und Unterschied, egal welche Hautfarbe der Mensch 
aufweist, welcher Rasse oder Gesellschaftsschicht, Religion oder sonstigem Glauben er angehört. Auch Titel und Tätigkeit 
usw. sind darin einbezogen.   
 
Quetzal Das explizit zu erwähnen, das erachte ich als richtig und gut. 
 
Billy Dazu denke ich – weil ich es deswegen auch gesagt habe –, dass es vielleicht notwendig zum Verstehenkönnen 
ist, wie die Ausrichtung und Einstellung der FIGUaner ist, nämlich offen sowie frei, verbindend und ein Akt der wahren 
Friedensförderung, und zwar entgegen dem, was all die Machtgierigen, selbstsüchtigen Regierenden weltweit übel veran-
stalten mit ihrer herrschsüchtigen Gesinnung und ihrem diesbezüglichen Handeln in Form von Krieg und Zerstörung. Dies 
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ganz zu schweigen davon, dass sie dadurch erst recht Feindschaft schaffen, weil sie andere Staaten resp. deren Staatsführer 
zu gleichen kriegerischen Handlungen animieren. Nebst all dem noch, dass durch jedes Staates Mörderorganisation resp. 
durch deren Militär nebst zahllosen Morden und unermesslichen Zerstörungen menschlicher Errungenschaften auch viele 
Kriegsverbrechen, Vergewaltigungen und Diebereien erfolgen. Dies, wie auch unendlich viel Leid, Not, Trauer und Elend die 
ungeheuren Folgen jedes Krieges sind. Das jedoch kümmert die Machtgierigen, Selbstsüchtigen und Herrschenden eben-
sowenig, wie sie sich in ihrer Intelligenzschwachheit auch nicht nur einen einzigen Gedanken derweise machen können, 
dass die Führung eines Staates nicht Machtgier und Selbstsucht bedeutet, sondern massgebende allgemeinnützliche und 
friedliche Fähigkeiten usw., die wirklich wahren Frieden im Menschen selbst, wie auch im eigenen Land sowie in allen Staa-
ten und insbesonders in den Nachbarstaaten bringen. In ihrer Intelligenzlosigkeit sind alle jene, welche Machtgierige und 
Selbstsüchtige an den Staatsrudern sind, nicht fähig, die Wirklichkeit sowie deren Wahrheit und damit auch den wahren 
Frieden und die Freiheit zu erkennen, denn ihre Gesinnung ist infolge ihres selbsterzieherisch gebildeten böse-schlechten 
Charakters gegenteilig nur auf Machtgier und Selbstsucht ausgerichtet. 
  
Quetzal  Damit, was du sagst, machst du dir keine Freunde bei jenen, welche du ansprichst. Doch das weisst du sehr 
gut, denn die oftmaligen und glücklicherweise nutzlosen Bemühungen jener Personen, die …  
 
Billy Ja, ich weiss, doch Wahrheit bleibt Wahrheit. Natürlich kann es einmal schiefgehen, doch was soll‘s, denn das 
ist leider nicht zu ändern. 
 
Quetzal Leider. 
 
Billy Gewisse Menschen sind leider durch sich und in sich selbst unbelehrbar, weil sie schon nichts von Wahrheit 
abnehmen und annehmen, um darüber nachzudenken. Wenn der Mensch nicht will, dann will er eben nicht. 
 
Quetzal Verstand und Vernunft sind nicht jedem Menschen eigen, wie auch nicht wahre Intelligenz, denn auch diese 3 
wichtigen Faktoren sind zu erlernen. 
 
Billy Sie werden nicht in die Wiege gelegt und sind auch nicht vererbbar.  
 
Quetzal Nein, denn wenn die neue Persönlichkeit ihr Leben führt, dann muss diese selbst weiterlernen, und das solltest 
du erklärend ausführen, denn das entspricht einem Erfordernis, das du erklären solltest.  
 
Billy Klar, recht hast du ja. Das ist ja auch das, das zu dem gehört, was ich zu lehren habe. An und für sich ist es 
eigentlich nicht so schwer, um drauf zu kommen, dass gelernt werden soll, denn das schöpferisch Unbewusste gibt dafür 
ja die notwendigen Impulse an das physische Unterbewusstsein, doch wenn diese unterdrückt werden, dann gelangen 
diese nicht ins physische Bewusstsein. Das hat dann zur Folge, dass nicht nach den tiefgründenden Impuls-Informationen 
des durch die ‹evolutive Schöpfungslebensenergie› im ‹Jenseitsbereich› erarbeiten Wissens weiter gelernt und gearbeitet 
wird, wie die Impulse aus dem schöpfungsenergetischen Unbewussten an das physische Unterbewusstsein weitergegeben 
werden. Dies, wie gesagt darum, weil die Impulse nicht in das physische Bewusstsein gelangen, und zwar darum, weil sich 
der Mensch nicht bemüht, auf sein Unterbewusstsein zu ‹hören›, und folglich aus diesem nichts wahrnehmen kann, was 
ihn dazu führen würde, sich gemäss dem weiterzubilden, was gesamthaft alles durch die evolutive Schöpfungslebensener-
gie in einem sehr langen Zeitraum in einer dafür eigenes vorhandenen Schöpfungsenergieebene verarbeitend zu höherem 
Wissen erarbeitet wurde. Der Erdenmensch wird aber schon seit Menschengedenken nicht mehr belehrt, selbst zu denken 
und zu lernen, sondern er lässt sich einfach von all dem Äusseren ‹überrennen› und ‹treiben›, was die Menschen des Rech-
ten und überwiegend des Unrechten tun, machen und oder lassen. Und dies tun sie in einer gläubigen Abhängigkeit, eben 
im religiösen Glauben an einen imaginären Gott, anstatt gegenteilig selbstdenkend zu sein und dadurch zu erkennen und 
wissend zu werden, dass nicht ein solcher glaubenswahnmässig eingebildeter Gott, sondern der Mensch selbst alles und 
jedes seines Lebens und also dessen Auf und Ab bestimmt.  
Nun, bezüglich dem, dass der Mensch, anstatt die aus dem schöpfungsenergetischen Unbewussten abgegebenen Impulse 
der evolutiven Schöpfungslebensenergie, die von ihr im ‹Jenseitsbereich› zu höherem Wissen erarbeitet wurden, wahrzu-
nehmen und gedanklich zu realisieren, wendet er sich davon ab und richtet sich nur nach dem aus, was er hört, sieht, fühlt 
und erlebt, was er lebensmässig ‹aufschnappt› und sich von Kindheit an selbsterzieherisch negativ und positiv aneignet. 
Dass er sich, eben der Mensch, jedoch durch das Wahrnehmen der Impulse in seinem physischen Unterbewusstsein weiter 
um seine Wissenserweiterung bemühen soll, in Fortsetzung des erlangten höheren Wissens der evolutiven Schöpfungsle-
bensenergie, das bleibt ihm versagt, weil er sich effectiv nicht darum bemüht, die ihm durch das schöpfungsenergetische 
Unbewusste zugegebenen Impulse in sein physisches Unterbewusstsein wahrzunehmen und sie in seinem physischen Be-
wusstsein zu registrieren und diese durch ein ihm bewusstes Lernen weiter zu verarbeiten und zu entwickeln. Folglich ist 
in keiner Weise das absolut Erforderliche für eine Weiterentwicklung zum Höheren des Wissens der schöpferischen Wirk-
lichkeit und deren Wahrheit getan, und zwar vor allem das erste nicht, dass die Impulse aus dem schöpfungsenergetischen 
Unbewussten im physischen Unterbewussten wahrgenommen werden, das dann diese bei Wahrnehmung ausstrahlt und 
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diese dann vom physischen Bewusstsein wahrgenommen und ausgewertet werden sollen. Das ist eigentlich das, was in 
kurzem Stil zum Verständnis zu erklären ist. 
 
Quetzal Was ich auch verständlich finde, wie du es erklärt hast. 
 
Billy Ja, jedoch sicher nur dann, wenn wirklich darüber nachgedacht wird. 
 
Quetzal Natürlich, das ist vorausgesetzt. 
 
Billy Dann habe ich noch dies: Es ist für mich einfach nicht zu verstehen, dass das amerikanische Volk, wenigstens 
ein grosser Teil davon, diesen Diktator Trump nicht seines Amtes enthebt und ihn für lange Zeit hinter Schloss und Riegel 
bringt. Es ist ja nicht nur, dass er mit seinen irren und wirren Machenschaften, wie mit seiner Unstetigkeit sowie dauerblö-
den und zudem idiotischen und gefährlichen Meinungsänderungen und Meinungswirrnis beweist, dass er nicht normalen 
und klaren Sinnes und nicht des Verstandes mächtig und auch zudem blank jeder Vernunft ist. Und das wirft automatisch 
auch die Frage auf, inwieweit das Gros des amerikanischen Volkes bezüglich des Verstandes und der Vernunft zurechnungs-
fähig ist? Oder es fragt sich, ob es diesbezüglich etwa in den gleichen Rahmen wie ihr Diktator fällt? Oder liegt es einfach 
an deren Angst und an deren Feigheit, dass sie diesen irren Diktator unbehelligt weiterwursteln lassen, der die ganze Welt 
unter seinen Bann schlägt, den die feigen Staatsführer diverser Staaten einfach akzeptieren? Oder ist der Grund die einge-
fressene Gleichgültigkeit sowie Verantwortungslosigkeit des Volkes, das die schon längst überfällige Amtsenthebung ein-
fach ‹schlitteln› lässt? Etwas, das ja in Israel gleichermassen mit dem Massenmörder Netanjahu und in der Ukraine mit dem 
Weltbettler-Clown und irren Kriegshetzer Selensky geschieht, die für ihre Verbrechen völlig ungeschoren gelassen werden. 
Dies gegenteilig zu Russland, wo schon seit einiger Zeit untergründig gegen Putin ‹genodert› wird und er ‹weggeschasst› 
werden soll, wie Bermunda sagte, was ja bald die Spatzen vom Dache pfeifen sollen. 
 
Quetzal Was Bermunda diesbezüglich recherchierte und allem kundig wurde, das ist mir bekannt. Was … … … 
 
Billy Gut, das zu wissen …  
 
Quetzal Das ist wichtig. 
 
Billy Natürlich. 
 
Quetzal Dann ist es jetzt Zeit für mich, denn ich habe noch meine Pflicht vor mir. Wenn du also keine Fragen hast? 
 
Billy  Nein. 
 
Quetzal Gut, dann komme ich die nächsten Tage, um dir alles unseres Gesprächs zu diktieren. Auf Wiedersehn, Eduard, 
mein Freund. 
 
Billy Ebenfalls, dann tschüss mein Freund. Auf Wiedersehn, Quetzal. 
 
 


